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FBP G a m p r i n  

Besuch bei der ARA Bendern 

Am Dienstag, den 1. Juli besucht die FBP-
Ortsgruppe Gamprin-Bendern die Abwasser­
reinigungsanlage in Bendern. 

Die ARA steht kurz vor dem Endausbau 
und es ist für uns als Einwohner der Stand: 

ortgemeinde von besonderem Interesse, wie 
die Anlage künftig funktioniert. Hilmar Has-
ler wird als neuer Geschäftsleiter der ARA 
die Exkursion führen und auf unsere Fragen 

'eingehen. 
Wir treffen uns um 19 Uhr bei der ARA in 

Bendern. Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um Anmeldung bis 27. Juni bei 
Alois Blank, Telefon 373 48 42. 

FBP-Ortsgruppe Gamprin-Bendern 

F 1 2 5  e i  J A H R E  
V O L K S B L A T T  

Ereignisse der letzten 125 Jahre 

RUCHLOSIGKEIT 
IN BALZERS 
BALZERS, 8. Juni 1955 - Einer der vom 
Ornithologischen Verein auf dem Riet auf­
gestellten Nistkasten ist in der letzten Wo­
che zweimal gewaltsam von einem Baum 
losgerissen und auf den Boden geworfen 
worden. Leider musste man feststellen, dass 
dabei eine Meisenbrut von acht Jungen ein­
gingen. Man hört ebenfalls, dass auch in der 
Rheinau die Vogelbruten von Bubenhänden 
gestört und teilweise ausgenommen werden. 
Es sind dies keine übersehbaren Lausbuben­
streiche mehr, sodass die Eltern ihre Buben 
vermehrt von solchen ruchlosen Taten ab­
halten und ihnen lieber die Freude zur Er­
haltung unserer Vogelwelt beibringen soll­
ten. Unsere Landwirtschaft ist um jeden Un-
geziefervertilger froh, weshalb das Aufstel­
len von Nistkästen im Dorfe allgemein sehr 
begrüsst worden ist. 

Morgen: Durchzechte Nächte 

Erfahrung und Können 
FBP Eschen-Nendeln nominiert für Wahl der Geschäftsprüfungskommi$sion 
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ESCHEN - Die Ortsgruppe FBP 
Esctien-Nendeln hat am 23. Juni 
im Cafe Hoop ihre Kandidaten 
für die Geschäftsprüfungskom-
mission vorgestellt und offiziell 
nominiert. 
Mit Otto Gerner, Eschen (bisher) 
sowie Zeno Marxer, Nendeln (neu) 
stellen sich zwei fähige Kandidaten 
zur Wahl. Beide Kandidaten verfü­
gen über die notwendigen Sach­
kenntnisse, die zur Ausübung die­
ser Tätigkeit erforderlich sind. 

Anschliessend an die Nomina-
tion hat der Eschner Vorsteher Gre­
gor Ott über die aktuelle Gemein­
depolitik ein Referat gehalten und 
die verschiedenen Fragen der An­
wesenden souverän beantwortet. 
Zusätzlich bedankte sich der Vor­
steher bei den Kandidaten für deren 
Nomination und wünschte ihnen 
für die Wahl viel Erfolg. 

Mit Otto Gemer (links) sowie Zeno Marxer schickt die FBP Eschen-Nendeln ein schlagkräftiges Team für i 
Wahl in die Geschäftsprüfungskommission ins Rennen. 

Revitalisierung der Esche 
Informationsveranstaltung zur Bürgerbewegung «ESCHEvital» 

ESCHEN - Im Unterland formiert 
sich in den Gemeinden Gam­
prin-Bendern, Eschen und Mau­
ren eine Bürgerbewegung, die 
die Revitalisierung der Esche 
mit der Kombination eines Fahr­
radweges von Bendern, Eschen, 
Mauren nach Feldkirch zum Zie­
le hat. 
Die Esche soll zu einem revitali-
sierten Gewässer werden, das Tie­
ren und Pflanzen einen natürlichen 
Lebensrauin bietet und für die 
Unterländer Einwohnerschaft eine 
grosse Bereicherung darstellt. Um 
die Revitalisicrungs-Zielsetzung 
darzulegen und möglichst viele 
Unterschriften hinter dieses Esche-
Revitalisierungs-Projekt namens 
«ESCHEvital» zu bringen, wir heu­
te Abend um 19 Uhr im Mehr­
zweckgebäude in Eschen (vis-ä-vis 
Presta) eine Startveranstaltung mit 
interessanten Referaten durchge­
führt. 

Die Esche heute - gradlinig und monoton (links im Bild). Die Eschen in 
Zukunft: Revitalisierung mit Fahrradweg. 

Die Esche verläuft heute mono­
ton, gradlinig und zwischen Däm­
me «eingezwängt». Fachleute be­
stätigen, dass die Esche ein 
Fliessgewässer ist, das partiell 
mit  geeigneten Massnahmen öko­
logisch wertvoller gestaltet wer­

den kann. Von der Unterländer 
Einwohnerschaft ist auch eine 
Fahrradwegverbindung abgelegen 
von den gefährlichen Durch­
gangsstrassen (wie beispielsweise 
dies die Essanestrasse in Eschen 
darstellt) von Bendern, Eschen, 

Mauren nach Feldkirch er­
wünscht. 

Unterschriftensammlung 
Anlässlich einer interessanten 

Startveranstaltung mit Kurzrefera­
ten der Gewässerexpertin Mag. 
Gertrud Haidvogl aus Wien, Amts­
leiter Theo Kindle sowie Modera­
tion durch Johannes Kaiser (Me­
dienbüro, Eschen) wird eine breit 
angelegte Unterschriftensammlung 
gestartet. Die Bürgerbewegung 
wird im Herbst 2003 dieses Anlie­
gen der Unterländer Einwohner­
schaft in Form eines offiziellen An­
trags (Petition) bei der Fürstl. Re­
gierung einreichen. Schon heute, 
können Sie die ESCHE-Revitali-
sierungs-Zielsetzung mi t  Ihrer 
Adress-Mitteilung und Unterschrift 
unterstützen. Stichwort «ESCHE­
vital», Postfach 108, 9492 Eschen, 
per Fax 375 90 09 oder per E-Mail: 
info @medienbuero.li. 

ANZEIGE 

Mit der FBP 
zu den Bregenzer 


